
OtlPrnStudium *ür ^°'° und Chor, Repetition studierter Partien, cnsemoiestudieri,
^ ___________ Vortragsabende, Aufiunrung ganzer Opern, Gesangsunterrichtnach

bewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste ^J D A^% AntlCäfk Elisabeth-
Engagementsverbindungen. Sprechzeit: 1—2Uhr. \3b K€5D6lHISftJll Strasse 55

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

Fahrpläne (ab 10 Uhi abends)
1. Städtische Strassenbahn:

Nach Schluß der Vorstellung stehen Strr^enbahn-fcxtrawagei, vor dem Haupt-
elngange des Stadttheaters in der Alleestraße nach: 1. Grafenberg, 2. Zoologischer
Garten, 8. Hauptbahnhof, 4. Unterbilk (Flora) nd 5. Derendorf in dieser Reihenfolge
bareit. Es wird besonders darauf hingewienen, daß der nach Derendorf fahrende
Extrawagen durch die Alleestraß?, Hofgartenallee. Kaiserstraße, Nordstra3e uad
Münsterstraße fährt.

Rheinische Bahngesellschaft (ab Ratingertor):
a) Lokalverkehr (Oberkasse!)) alle 1 Minut' bis abends 11«», dann 11«, 12°\

12.15, 12.25, 12.35, 12.45, 12 55, 1.20, 1.3t, 2.00
b) nach Neuss: 10.22, 10.52, 11.22, 12.22,
c) nach Crefeld: 9.59, 10.24. 1«.59, 11.24, 12.24
d) nach Uerslinjen: 10.24, 11.24

3. Düsseldorf-Kalserswerth: 10.24, 11.04, II.44 (ab Nordstraße).
4. Staatsbahn (ab Hauptbahnhof):

a) naeh Benrath-Cöln : 10.19, 11.04, 11.13, 1.07 (alle direkt nachCx.fl), 11.20 |a--ßer-
dem Sonntags 12.24)

b) nach Duisburg: 10.16, 10.49 11.16 12..27 11.35, 12.08, 12.19, 1.40 (alle ' tek
Duisburg) 12.41 (außerdem Sonntags 10.50, 11.22 12.37)

c) nach Neuss: 10.27, (direkt Crefeld) 10.34, 11.28, 11.46, 12.30, (außerdem i 1.10,
Sonntags).

d) nach Vohwinkel-Elbeneld: 10.05 (hält nur in Erkrath), 10.32, 11.30, 12.1 (hält
nur in Erkrath und Vohwinkel) 1.47

e) nach Kettwig-Essen: 10.32, 11.41 (außerdem Sonntags 10.50)
f) nach Opladen: 10.10.
g) nach Ohllgs, Solingen, Remicbeld, Lennep: 11.29 (außerdem Sonntags 12.13)
h) nach Ratingen, Spelldorf, Mülheim-Ruhr: 12.46
i) nach Gerreshelm, Mettmann, Elberfeld-U.: 11.24

lil \i\
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Vereinigte Werkstätten für Kunst
im Handwerk A.-€r.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nr. 1.
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|Husikalien! SS Franz Suppanj Oststrasse 122hieu eröffnet
Ecke Grupellostr.
7 Schaufenster pianos!

^otel Kaiserhof
Kaiser-Wilhelmstr. 23, 2 Minuten
vom Hauptbahnhof-Telephon 1222
7s Liier heil oder dunkel 28 PI., Vi Liter
50 PI. — Vorzügliche preiswerte Küche

fiugo Bierhoff
l Hof-Konditoreiund Cafe

Besfellungs-
Feinffes
und Verfand'Seldiäft

£rftklal[[geseafe !
Konfitürennur erfter Firmen |

1907 Silberne Slaarsmedailfe j
s Breiteftrafje4/6 • Fernruf7255,7256 s

ID. Trjelen-Jansen
JTTusit?alien = fjanölung unb Derlag
Telephon 756 Blumenstr. 14

Sämtliche
KlaDier»Huszflge

u. Textbücher
stets auf

Cager

ficms Cölle
Camenfdineider

«enrather Strafe 5, am Karlsplafc
empfiehlt

feine engl.und fran^.Koftüme
in cbicfter ftusfübrung

bei zivilen preifen

X

HSdjneiDer&Königs
Königsallee JTr. 36 • Fernfprecrjer S46

1 öarbinen, Dekorationen
Teppiche, lRobelbezug=

unb IDan&rtorFe

Orient*Teppid)e

Abonnement] Abonnement 6

Julius Baedeker
8 Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102

8 Buch-, Kunst -
§ und Landkartenhandlung
8 Jetzt; Blumenstr. 19, am Königspl.
§ Sämtl. Opern- u. Operettentexte
8 käuflich und leihweise zu haben

OOOCODC3CKXX30aOOOOOOOOOOOOOOOCXXXKDOCXXXHDOOOOCXX)00

Donnerstag, den 26. März 1914:

Ernste Schwankt

Vier Einaktervon Herbert Eulenberg.
Spielleitung-: B61a Duschak.

Moderner Prolog Das
gefproctien von Erich Ponto.

Die Welt will betrogen werden.
hin Schwank in Reimen.

PERSONEN.

Bruno, ein Kunsthändler . . . Ernft Herz
Juanita, [eine Frau ..... Elfe Kittner
Doktor Otto Albert Kopf, ein

Kuafthistoriker ..... Otto Bufch
Der Geheimrat ....... Hellmuth Pfund
Ein Maler ........ Robert Hermans
Ein Engländer ....... Max Wogritfeh
Eine Engländerin ..... Anna Feller

Die Geschwister (Paul u. Paula.)
Ein Luftfpielchen in einem Akt.

PERSONEN:

Paul \ zwei fozufagen
Paula jf erwachfene Menfchen
Der kleine Paul \ „„ • „■__,„
Di* kleine Paula ) zwei Kmder

Fritj Hellmuth
Franziska Wendt
kl. Prothmann
kl. Agethen

jjeheimmittel(pansanabum).
Ein rührendes Luftfpiel. \

PERSONEN: \
Reinhold Schrullius, der Apo¬

theker ......... Erich Ponto
Seine Frau ........ . Grefe Bedau
Jeremias, fein Provifor . . . Ernft Herz
Der Bürgermeister Steinkopf . Max Wogritfeh
Doktor Fuchsig, Kreisphgfikus Hellmuth Pfund
Der Lehrer Lammdarm . . . Arthur Schetter
Frau Kummerfett, die Unver¬

standene ........ Elfe Kittner
Mizzi Heber-Rofen
Erna Flock
Paul Hermann
Anna Feller
Carl Lincke

Fine \ zwei helle Bauern-
Trude f mädchen
Der Briefträger Richartz .
Fräulein Kraufe \ v K„ t„ r
Herr Schulze ) Käufer

Ort der Handlung: Das richtige Klatfdmeft.
Zeit der Handlung : Morgenftund hat Gold im Mund.

BHe Wunderkur.
Ein lehrreiclier Schwank in Reimen und einem Akt.

PERSONEN:
Der Müller Maier ...... Robert Nonnenbruch
J.delgunde, feine Frau . . . Ida Ravenau
Die alte Stina, ihr Dien ftmädchen El/e Kittner
Der Doktor Strophantus . ■ . Hugo Bauer

Die Wimderkur geht vor fich in der guten Stube
des Müller Maier.

Nach „Die Geschwister" findet eine längere Pause statt.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Beurlaubt: Rolert Scholz.

P

aul Braess, Düsseldorf'Celephon 543 und 8543
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel,nripnffonniffjoll PersSnIicher ein "
Sardinen, [Hobel- u. nekorationssfoffevl »C»»CFF lutc kauf im Orient.

HERZ»
Stiefel

Herz-Spezial-Stiefel16.50
Damen-Abend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste!

SthuhhausSilbermann
Ecke Grabenstraße

Sämtliche Schlager
aus

(Wie einst im Mai
sind auf hervorragend gelun¬
genen Grammophon-Platten er.

schienen. :::::::: Vorführung ohne Kaufzwang.

Grammophon-Spezialhausts'
Düsseldon nur Königsallee 78

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos g£ e™ d
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

=>°8

Kassenöffnungu. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7V 2 Uhr. Ende ungef. 10 l / 2 Uhr.4 | 8
Palafr-rjotei

Breibenbadier fjof
Uomehmes Reftaurant

Cxi

---------- StabtRüdje --------'-
Soupers

nor unb nad) bem Theater

Park-Hotel Vornehmes Familien- Hotel
€legantes erstklassigesWeinrestaurant

Düsseldorf Ani CorneliusplatzAmerican Bar ♦ UngarischeIjauskapclle

8oz «8
_!_„ Düsseldorf, Graf-Adolf stT-fsse Li
PUP gegenüber Königsalleeu. Caf6 Corso) — Telephon 4225

1 Ui j Speziageschäjff für elegante Damenhüte.
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frill^ilf-'^i^StiÜPffiiiß Ouaseldcii, Lnancnen^aSc 3i, Telephon"6811
JfllwJlli'^l iä&*<&J5XfcV AusDiiduug tn allen Zweigen der Musik, Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprtcr.zeit von 4—5 Uhr

E.Schmitz & Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

Y

Donnerstag, 26./März
abends 77 2 Uhr, Ab.

KriiHte Schwanke

Freitag, 27. März
abends 7'/ 2 Uhr, Ab. WT:

Der fliegende
Holländer

Samstag, 28. März
abends 7 1/ 2 Uhr, Ab. £

Gastspielvon Tilla Vurieux
vom LessingtheaterBerlin
l>ie rote Kone

Sonntag, 29. März
abends 7 Uhr, Ab. X

Tannhäuser

Sprachen
in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93

Telephon 752.

J(ur diplomierte
Lehrer

Übji ^tzungs-
Bureau.

DolmetsJien.

u. PianosFlügel
' 9 Tel, 7728, Klosterstr.Ua, Gegr. 1875

von GKOTSIAN, STEINWEG Nachf., G. ADAM, F. THÜSMES
H. LIPP rf SOHN, SCHIEVMAYEJt £ SÖHNE

---------- HARMONIUMS ---------- CLAVIOLAS ----------

Käthß MOOf 1153X10 crte i't Unterricht in Stimmbildung und Sprechtechniltl
Berger-Allee 7 W- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, dere
(Diplomiertvon Frl. a. Kuypera Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert!



Oper, Schauspiel, sl

ttiaäe 3i, Telephon S8I1
|i der Musik, Konzertgesang,
ck, Sprtcnzeit von 4—5 Uhr

iimitz&Co.
eestraße 35
Sprecher Nr. 3895

ialgeschäft
Reiseartikeln u.
en Lederwaren

rergrößene Verkaufsräume

£irne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 95

Telephon 752.

M„ r diplomierte
J* ur Lehrer

Üboi ctzungs-
Bureau.

DolmetsJien.

Klosterstr.14a, Gegr. 1875
fach/., G. AVAM, F. THÜHMEH
IIEDMAYEB d SOHNE

CLAVIOLAS ----------

hbildung und Sprechtechnik|
iimen sowie für alle, dere

(Dioiömiertvon Frl. a. Kuypers 'rTerün) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert!

Käthe Mo
Berger-Allee 7 V- ^WSSW
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